
  

Taufsprüche



Aus dem Alten Testament:
1. Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir und will 

dich segnen. 1. Mose 26,24b
2. Auf deine Hilfe warte ich, Gott. 1. Mose 49,18
3. Du sollst Gott den Herrn lieben, von ganzer Seele 

und mit all deiner Kraft! 5. Mose 6,4
4. Der Mensch sieht auf den äußeren Schein. Gott 

aber sieht das Herz an. 1. Sam 16,7
5. Ich liege und schlafe ganz mit Frieden; denn allein

du, Gott, hilfst mir, dass ich sicher wohne. Psalm 
4,9

6. Ich vertraue darauf, dass du so gnädig bist; mein 
Herz freut sich, dass du so gerne hilfst. Psalm 
13,6

7. Ich will dich unterweisen und dir den Weg zeigen, 
den du gehen sollst; ich will dich mit meinen 
Augen leiten. Psalm 32,8

8. Siehe, Gott steht bei mir und erhält mein Leben. 
Psalm 54,6

9. Auf Gott hoffe ich und fürchte mich nicht; was 
können mir Menschen tun? Psalm 56,12

10. Gott ist mit mir, darum fürchte ich mich nicht; was
können mir Menschen tun? Psalm 118,6

11. Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht 
auf meinem Wege. Psalm 119,105

12. Fürchte dich  nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist 
mein! 
Jesaia 43,1b

13. Es sollen wohl Berge weichen und Hügel 
hinfallen; aber meine Gnade soll nicht von dir 
weichen und der Bund meines Friedens soll nicht 
hinfallen.



             Aus dem Neuen Testament:
a. Meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und 

eure Wege sind nicht meine Wege, spricht Gott. 
Jesaia 55,8

b. Selig sind die Barmherzigen, denn sie werden 
Barmherzigkeit erlangen. Matthäus 5,7

c. Der Mensch lebt nicht nur vom Brot, sondern von 
einem jeden Wort, das aus Gottes Mund kommt. 
Matthäus 4,4

d. Selig sind, die ein reines Herz haben, denn sie 
werden Gott schauen. Matthäus 5,8

e. Selig sind, die Frieden stiften, denn sie werden 
Gottes Kinder heißen. Matthäus 5,9

f. Ich bin bei euch alle Tage, bis an das Ende der 
Welt. Matthäus 28,20b

g. Jesus sprach: Ja, selig sind, die das Wort Gottes 
hören und bewahren. Lukas 11,28

h. Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird
nicht wandeln in Finsternis, sondern wird das 
Licht des Lebens haben. Johannes 8,12

i. Welche Gottes Geist treibt, die sind Gottes 
Kinder. Römer 8,14

j. So liegt es nun nicht am Wollen oder Laufen der 
Menschen, sondern an Gottes Erbarmen. Römer 
9,16

k. Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem. Römer 12,21

l. Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin. 1. 
Korinther 15,10a

m. Aber Gott ist treu und wird euch Kraft geben und 
euch vor dem Bösen bewahren. 2. Thessalonicher 
3,3

n. Alle eure Sorgen werft auf Gott; denn Gott sorgt 
für euch. Petrus 5,7



Ablauf der Taufe 

Der Gottesdienst beginnt wie gewohnt. Die Taufe 
erfolgt nach der Lesung:

- Grußwort an die Taufgesellschaft
- Gebet
- Lesung + Taufbefehl
- Ansprache
- Eltern- und Patenfragen
- Glaubensbekenntnis
- Taufspruch + Taufhandlung
-Taufkerze wird angezündet
Die Paten setzen sich, die Eltern treten mit dem Kind vor
den Altar
- Fürbittengebet
- Familiensegen

Der Gottesdienst geht weiter mit Lied und Predigt.


